
Die mittelalterliche Wasserburg Gut Bustedt in Ostwestfalen bietet die würdige Kulisse für 
einen Gartenmarkt rund um das begehrte Schneeglöckchen und andere Lieblingspflanzen

 Wo Gärtnerherzen  
						       höherschlagen 
M

it dem Besuch der ersten 
Gartenmärkte ist die Win-
terdepression der meisten 
Gärtner und Gartenfreunde 

augenblicklich vorbei. Erste Stauden 
treiben aus, Winterblüher zeigen ihre 
volle Pracht und neue Pflanz-Ideen für 
Sommerblumenbeete, Staudenrabatten 
oder Küchengärten nehmen beim gärt-
nerischen Austausch Form an.

Das Schneeglöckchenfest in Hid-
denhausen richtet sich an alle, die wissen 
wollen, wie sie ihren ganzen Garten  
voller Schneeglöckchen bekommen, an 
unbedarfte Anfänger, die glauben, es 
gäbe nur eine Schneeglöckchen-Sorte 

1 Frühling liegt in der Luft, wenn sich das Gelände rund um die Wasserburg in einen quirligen Gartenmarkt verwandelt. Über 40 Aussteller zeigen 
Frühlingsblüher, wintergrüne Farne, Gehölze und Saatgut von altem Gemüse, darunter Klassiker und Raritäten. Auch die Naturschutzverbände BUND und 
NABU sowie der VEN (Verein zur Erhaltung der Nutzpflanzenvielfalt) bieten Beratung und Pflanzen an 2 Pflanzensammlerin Rika van Delden (rechts) 
im Gespräch mit einer Besucherin 3 Traditionelle Gartengeräte, entdeckt am Stand vom Gartenkulturversand „Blickfang Alte Zeiten“

Sträuße sowie 
Töpfe mit Tulpen, 
Schneeglöckchen 

und Lenzrosen 
tragen den Frühling 
schon jetzt ins Haus 
und auf die Terrasse. 
Die Floristin Jackline 

Kongsted Sander  
ist seit dem ersten 

Markt dabei

Die Garten-
journalistin 
Anja Birne ist 
Sprecherin des neu 
gegründeten Zweigs 
Ostwestfalen der 
Gesellschaft zur 
Förderung der 
Gartenkultur e. V. 
Dieser richtet als 
Veranstalter das 
Schneeglöckchen‑
fest Ostwestfalen 
aus und organisiert 
Vorträge sowie 
Gartenbesuche 

Schneeglöck-
chen und viele 
andere schöne 
Pflanzen und Dinge 
finden Besucher auf 
Gut Bustedt. Das 
Schneeglöckchen, 
botanisch Galan‑ 
thus nivalis, ist ein 
Lebenskünstler, der 
Eis und Schnee 
trotzt, das Garten‑
jahr einläutet und 
dem Frühlingsmarkt 
seinen Namen gibt
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I Der nächste Frühlingsmarkt rund um Schnee- 
	 glöckchen und andere Lieblingspflanzen findet  
	 am Samstag, den 9. März 2019, von 11 bis 17 Uhr statt
I Über 40 Aussteller bieten an: Stauden, Gehölze,  
	 Saatgut, Saatkartoffeln, Flechtarbeiten, Gartengeräte,  
	 Floristik, Schmuck sowie ein Schneeglöckchen-Café.  
	 Spezial: Ausstellung Botanische Kunst
I Adresse: Biologiezentrum Gut Bustedt, Gutsweg 35,  
	 32120 Hiddenhausen, www.schneegloeckchen.eu
I Eintrittspreis: 4 Euro, Kinder bis 12 Jahre frei.
	 Der Erlös der Veranstaltung fließt in Gartenprojekte für  
	 Kinder und Jugendliche

Das Schneeglöckchenfest 2019

glöckchenfestes auf dem Kontinent. 
Rund 100 verschiedene Sorten „Sneeuw
klokjes“ bietet die Sammlerin Rika van 
Delden auf Gut Bustedt an. Sie kommt 
gern alljährlich aus der Region Gronin-
gen angereist, um hier ihre Pflanzen-
schätze zu präsentieren.

Seit 2016 organisiert der Freundes-
kreis Schneeglöckchen mit Lisa und 
Lothar von Bargen, Veronika Wehmeier 
und Anja Birne den Gartenmarkt. Ziele 

und an Gartenfreunde, die in der 
angebotenen Fülle Sorten entdecken, die 
noch in ihrer Sammlung fehlen.

Unter den rund 40 Ausstellern ist 
die niederländische Gärtnerin Dineke 
Logtenberg, die bei Arnheim die Gärtne-
rei Kwekerij De Boschhoeve führt.  
Gartenreisen nach England inspirierten  
die Pflanzenliebhaberin zur Gestaltung 
eines Gartens mit Winterblühern und 
zur Organisation des ersten Schnee-

sind die Förderung der Gartenkultur 
und des Naturschutzes in der Region, die 
Vernetzung von Gartenprofis und Ama-
teuren, der Austausch von Pflanzen und 
Ideen sowie die Förderung von Arten-
vielfalt und nachhaltigen Projekten. Die 
Erlöse aus Eintrittsgeldern, Schnee-
glöckchen-Café sowie Standgebühren 
kamen bereits zahlreichen Schulprojek-
ten für Kinder und Jugendliche zugute.

� Anja Birne

1 Seltene Sorten sind reizvoll, doch oft unzuverlässige Diven. Die einfachen Schneeglöckchen sind robust, blühen jedes Jahr und eignen sich zum 
Verwildern! 2 Dineke Logtenberg ließ sich von galanthophilen (Schneeglöckchen-besessenen) Engländern anstecken. Zurzeit gibt es mehr als  
1000 Kultursorten von 19 Wildarten. 3 Viele Sammler haben eine Schneeglöckchen-Wunschliste, die meist mehrere seltene und damit auch sehr  
teure Sorten enthält. Das Dilemma ist, dass die Liste nie kürzer wird, denn sobald eine begehrte Sorte ergattert wurde, hören sie schon von der nächsten …
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